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Änderungsantrag zu EP-U-01

In Zeile 533:
Landwirtschaftliche Ökosysteme stärken – Gentechnik konsequent regulieren? Nein Danke! 

Begründung

Europaweit lehnt eine große Mehrheit der Menschen Gentechnik in der Landwirtschaft ab. Der

Entwurf des Wahlprogramms stellt die Gründe dafür gut dar. Wir sollten uns schon in der Überschrift

und dann auch weiter im Text konsequent gegen Gentechnik stellen, damit die Menschen und

unsere Verbündeten in der Zivilgesellschaft wissen, dass sie sich auf uns verlassen können.
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